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Eckdaten
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Projektname: Fachstelle Migration und Behinderung, besteht seit 2008

Projektträger: AWO Landesverband Berlin e.V.

Bereich: Spitzenverband

Förderung: Integriertes Sozialprogramm (ISP), LaGeSo, Land Berlin

Fachliche Begleitung: Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, 
Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung (SenASGIVA)
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Projektbeschreibung
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TITEL DER PRÄSENTATION

Ziele

- Förderung von gesellschaftlicher Teilhabe

- Vernetzung der sozialen Dienste

- Wissensvermittlung und Bewusstseinsbildung
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Die Fachstelle Migration und Behinderung fördert und begleitet inklusive 

Entwicklungen unter besonderer Berücksichtigung migrationsbedingter Vielfalt 

in den sozialen Handlungsfeldern der Eingliederungshilfe und der 

Migrationsarbeit.
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Zielgruppen

 Fachkräfte in den Arbeitsfeldern der Eingliederungshilfe und der 
Migrationsarbeit

 Migrant*innenselbstorganisationen (MSO) - und Selbsthilfegruppen 
bzw. –organisationen sonstige Selbstvertretungsorganisationen 

 Mitarbeiter*innen der Berliner Verwaltung auf Landes- und auf 
Bezirksebene

 Lehrende und Studierende in Ausbildung und Wissenschaft, und 
Vertreter*innen demokratischer politischer Parteien
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Aufgaben und ihre Umsetzung
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- Information und Wissenstransfer

- Beratung von Fachleuten und Berater*innen 

- Beratung und Vermittlung von Ratsuchenden an passende 

Stellen

- Gremien- und Netzwerkarbeit

- Bewusstseinsbildung bzw. Sensibilisierungsarbeit

- Fachpolitisches Engagement und Interessenvertretung

- Aktive Netzwerkarbeit 
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Warum eigentlich Netzwerke?
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Das Fachforum Migration und Behinderung
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- Das Netzwerk besteht seit 2010

- Mehr als 40 Mitgliedsorganisationen aus den

Handlungsfeldern der Eingliederungshilfe und/oder der

Migrationsarbeit

- 5 Veranstaltungen im Jahr

- Für Information, Erfahrungsaustausch, kollegiale Beratung,

sozialpolitisches Engagement

- Regelmäßige Infomail



Themen im Fachforum Migration und Behinderung 
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• Vorstellung des Teilhabefachdienstes vom Sozialamt Friedrichshain-
Kreuzberg

• Vorstellung der Antidiskriminierungsberatung Alter, Behinderung, 
chronischer Erkrankung der LV Selbsthilfe Berlin e.V.

• Der Schwerbehindertenausweis und die Arbeitsweise des 
Versorgungsamtes

• Migration und Behinderung in der Jugendhilfe – Antragstellung und 
Übergänge in Theorie und Praxis

• Teilhabe am Arbeitsleben im Kontext von Migration und Behinderung



Forderungen des Fachforums Migration und Behinderung 

SEITE 11VORNAME NACHNAME // AWO LANDESVERBAND BERLIN E. V. //

PROJEKTVORSTELLUNG 

Arbeitspapier aus dem Fachforum aus 2023 bescheinigt 
katastrophale Versorgungssituation für besonders 
schutzbedürftiger Geflüchtete mit Behinderungen und 
chronischen Erkrankungen in Berlin

In den Bereichen:

1. Unterbringung
2. Medizinische und pflegerische Versorgung
3. Verwaltungsstrukturen in Bezug auf Eingliederungshilfe, 
Familienhilfe etc.
4. Integrationskursangebote
5. Kindertagesstätten
6. Schulen



Aktuelle Herausforderungen für Fachkräfte
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Kürzungen
• Keine Regelfinanzierung (u.a. unterfinanziert)
• Komplizierte Antragsstellungen
• Prekäre Beschäftigungsverhältnisse
• Wegfall von Projekten -> Versorgungslücken – dadurch noch mehr 

soziale Probleme
• Unsicherheit auf allen Ebenen!!! -> „Entqualifizierung“

Politische Situation 
• „Ich fühle mich machtlos!“
• Lobby Gruppe für Menschen mit Behinderung – wo ist sie?
• Gefahr, dass Inklusion abgeschafft wird 
• Konkurrenz unter den Gruppen, z.B. Ukrainer*innen und andere 

Geflüchtete
Wunsch       geschlossen handeln gegen Rechts!



Externe Netzwerke

SEITE 13

- Berliner Netzwerk Flucht und Behinderung - BNFB

- Berliner Netzwerk für besonders schutzbedürftiger Geflüchteter – BNS 

- Bundesweite Netzwerk Flucht und Behinderung

- AK Inklusion Geflüchteter mit Behinderung in Arbeit und Beschäftigung

- AK Migration und Gesundheit

- Bündnis Sprachmittlung im Gesundheitswesen

- AG Sprachförderung für Geflüchtete mit Behinderung
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Herausforderungen
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- Personelle Ressourcen 

- Vielfalt der Zielgruppe (der Migrationsgeschichten und der 

behinderungsspezifischen Bedarfe)

 Komplexität des Hilfesystems

 Grundsätzliches: die Merkmale Behinderung und Migration bzw. 

ethnische Herkunft sind besonders von Diskriminierung betroffen

 Umsetzung des BTHG läuft SEHR schleppend 
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!

Kontakt:
Franziska Müller
T.: 030 25389 – 211
M.: Migration-Behinderung@awoberlin.de
https://awo-migration-behinderung.de/




